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hallo,

da würde ich ganz vorsichtig sein.
sollte er "rauskommen", dass du eine therapie gemacht hast.. und das ist durchaus möglich, da
der amtsarzt quasi überall nachfragen darf. (also auch bei den krankenkassen).
dann wird man dir die verbeamtung nachträglich wieder wegnehmen wegen täuschung....

außerdem kann es sein, dass du durchaus auch mit einer gemachten therapie verbeamtet
wirst.
eine kollegin war 1/2 jahr in therapie und auch in der klinik wegen magersucht.. sie hat die
auflage das gewicht 1 1/2 jahre zu halten dann wird sie auch verbeamtet trotz therapie.
ich würds nicht riskieren..
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